
Kaum sind die Abiturprü-
fungen absolviert, steht 
für viele frischgebacke-

ne Abiturient*innen eine 
wichtige Frist an: der 15. Juli. 
Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkung („NC“) 
nehmen viele Hochschulen 
Bewerbungen nur bis zu die-
sem Termin an. Wer im Win-
tersemester ein Studium in ei-
nem dieser Fächer aufnehmen 
möchte, sollte sich daher 
rechtzeitig Gedanken ma-
chen und informieren. 

„Gerade jetzt tauchen na-
türlich noch viele Fragen auf“, 

sagt Tim Feldermann von der 
Zentralen Studienberatung 
(ZSB) der Hochschule Fulda. 
„Zum Beispiel: Wie soll ich 
mich für einen Studiengang 
entscheiden? Wie laufen Be-
werbung und Einschreibung 
ab? Was kommt im ersten Se-
mester auf mich zu?“ 

Um Studieninteressierte da-
bei zu unterstützen, bietet die 
ZSB am Montag, 27. Juni, von 
13.00 bis 19.00 Uhr den Lan-
gen Tag der Studienberatung 
an – zum ersten Mal seit drei 
Jahren wieder auf dem Cam-
pus. 

Der Tag beginnt um 13 Uhr 
mit einem Interaktiven Vor-
trag zum Thema: „Wie finde 
ich das passende Studium?“ 
Um 14 Uhr wird das „Hessen-
Technikum“ vorgestellt: ein 
Programm für Frauen, die sich 
für MINT-Fächer (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) inte-
ressieren. Das sechsmonatige 
Programm kombiniert Lehr-
veranstaltungen an der Hoch-
schule mit zwei Praktika in 
Unternehmen. Ebenfalls um 
14 Uhr beginnt das „Studi-Ca-
fé“: Hier können Interessierte 

sich bei Kaffee und Keksen mit 
Studierenden aus verschiede-
nen Studiengängen austau-
schen – und fragen, was ihnen 
unter den Nägeln brennt. 

Um 14:30 und 17 Uhr ste-
hen halbstündige Führungen 
über den Campus an.   

Von 17 bis 19 können sich 
Interessierte individuell bera-
ten lassen: Für die persönliche 
Studienberatung stehen je-
weils 20 Minuten zur Verfü-
gung.  

Mehr Informationen zur 
Veranstaltung unter:  
hs-fulda.de/langer-tag 

Beim Langen Tag der Studienberatung am 27. Juni 2022 bietet die Hochschule Fulda Interessierten 
in kompakten Formaten Informationen, Möglichkeiten zum Austausch und individuelle Beratung.

Umschauen, informieren, austauschen

Wenn Fachkräfte be-
ruflich aufsteigen, 
kommen neue Auf-

gaben auf sie zu. In vielen Fäl-
len heißt das, dass sie auch 
Personalverantwortung über-
nehmen. „Neue Führungs-
kräfte werden manchmal arg 
ins kalte Wasser geworfen“, 
sagt Carolin Alheit. Die Di-
plom-Ökonomin arbeitet im 
Personal- und Changemana-
gement beim Logistikdienst-
leister DB Schenker.  

Der demografische Wandel 
und der Mangel an Fachkräf-
ten stellen das Personalwesen 
vor große Herausforderun-
gen. „Vor dem Hintergrund 
der veränderten Bedingungen 
auf dem Arbeitsmarkt wird gu-
tes Personalmanagement um-
so wichtiger“ sagt Alheit.  

Zentrale Fragen sind: Wie fin-
den wir geeignetes und quali-
fiziertes Personal? Wie läuft 
die Einführung neuer Mitar-
beiter*innen („Onboarding“) 
ab? Wie gelingt die Mitarbei-
terbindung und -entwick-
lung? Seit vergangenem Jahr 
leitet sie das Modul „Personal- 
und Changemanagement“, 
das die Hochschule Fulda im 
Rahmen ihres Weiterbil-

dungsprogramms anbietet. 
Hier vermittelt sie das nötige 
Handwerkszeug für Führung 
und Personalverantwortung 
in mittelständischen Unter-
nehmen.  

In dem Modul geht es um 
den kompletten Lebenszyklus 
eines Mitarbeiters aus Sicht 
des Personalwesens. Eine zen-
trale Rolle spielt das Thema 
„Mitarbeiterbindung“. „In 
vielen Märkten ist ein Arbeit-
nehmermarkt entstanden“, 
erklärt Carolin Alheit. Das be-
deutet: Es gibt mehr freie Stel-
len als qualifizierte Kandi-
dat*innen. Hinzu kommt, 
dass auch das Suchen, Finden 
und Onboarden sehr teuer ist. 
„Passende Mitarbeiter*innen 
an das Unternehmen zu bin-
den, ist deshalb unerlässlich 
geworden“, betont die Perso-
nalerin. 

Neben dem Input durch die 
Kursleiterin gibt es in der Wei-
terbildung viel Austausch. Da-
zu gehören Interviews mit Ex-
pert*innen, die in Geschäfts-
leitungen oder Unterneh-
mensberatungen arbeiten. 
Dabei werden zum Beispiel 
die Schnittmengen zwischen 
operativer Arbeit und Perso-
nalwesen sowie die Herausfor-
derungen in der Zusammen-
arbeit betrachtet. 

Auch das Thema „Verände-
rungsmanagement“ wird be-
handelt.  „Dabei geht es zum 
einen um den Prozess selbst“, 

erklärt Alheit: „Wie kann ein 
idealer Change-Prozess ausse-
hen? Welche Hürden gibt es? 
Was kann den Prozess torpe-
dieren oder befördern?“ Zum 
anderen spielt die Kommuni-
kation eine große Rolle. „Das 

ist ein wichtiges Thema“, be-
tont Alheit. „Wann man nicht 
gut kommuniziert und die 
Leute abholt, hat man sie 
schnell thematisch abge-
hängt.“ 

Damit das nicht passiert, 
hat die Personalerin einen 
Tipp: „Man sollte grundsätz-
lich vermeiden, dass sich eine 

Gerüchteküche entwickelt.“ 
Komplett verhindern lasse 
sich das nicht, weil Mitarbei-
ter*innen sich auch über in-
formelle Kanäle austausch-

ten. Es sei jedoch ratsam, bei 
Veränderungsprozessen mög-
lichst bald aktiv in die Kom-
munikation zu gehen und 
über die Arbeitsschritte zu in-
formieren. „Man muss nicht 
gleich Ergebnisse präsentie-
ren, aber man sollte zumin-
dest regelmäßig darüber be-
richten, an welchem Thema 

gerade gearbeitet wird. Das ist 
in jedem Fall besser, als wenn 
Stille im Wald herrscht.“ 

Die Inhalte der berufsbe-
gleitenden Weiterbildung, die 
sich über sieben Wochen er-
streckt, werden in erster Linie 
über eine Online-Lernplatt-
form vermittelt. So können 
die Teilnehmer*innen sich ih-
re Lernzeiten flexibel eintei-
len. Die Auftakt- und die Ab-
schlussveranstaltung finden 
in Präsenz statt. Das Modul 
kann einzeln oder über das 
Zertifikatsprogramm „Perso-

nalmanagement“ belegt wer-
den. Es ist außerdem Bestand-
teil des berufsbegleitenden 
MBA-Studiengangs „General 
Management“. Die Bewer-
bungsphase für den MBA läuft 
bis 15. Juli. Mehr Infos unter: 
hs-fulda.de/mba-gm. 

Die Studierenden kommen 
aus ganz verschiedenen Bran-
chen, berichtet Alheit. „Für 
manche ist es der nächste Kar-
riereschritt, andere wollen 
sich gezielt weiterbilden.“ In 
der ersten Auflage des Kurses 
2020 hat sie zu Beginn die Er-
wartungshaltung und am En-
de ein Feedback der Teilneh-
mer*innen eingeholt. Am An-
fang hätten viele keine kon-
krete Vorstellung davon ge-
habt, was sich hinter Perso-
nalmanagement verbirgt. 
„Die meisten haben das The-
ma nicht aus Führungs- oder 
Arbeitgeber-Perspektive be-
trachtet.“ Durch das Modul 
wurde der Praxisbezug her-
stellt. Dadurch haben die Teil-
nehmer*innen das Thema an-
schließend durch eine andere 
Brille betrachtet. 

„Beim Personalmanage-
ment und beim Changema-
nagement steht immer der 
Mensch im Mittelpunkt“, sagt 
Alheit. „Prozesse hin oder her: 
Es geht immer um Menschen. 
Und Kommunikation ist der 
Schlüssel.“ 

Mehr Infos unter:  
hs-fulda.de/mba-module 

In der Weiterbildung „Personal- und Changemanagement“ erwerben Fachkräfte aus mittelständischen Unternehmen 
das Handwerkszeug für Führung und Personalverantwortung.

„Der Mensch steht im Mittelpunkt“
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Uhrzeit Art der Veranstaltung Inhalt

13.00 – 14.00 Uhr Interaktiver Vortrag „Wie finde ich das passende Studium?“: Anne Leßmann von der Zentralen Studienberatung 
zeigt, was es braucht, um zu einer fundierten Studienentscheidung zu gelangen.

14.00 – 16.00 Uhr Angebot für Frauen
Interessiert an MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik), aber die 
Studienrichtung ist noch unklar? Das Hessen-Technikum kombiniert Schnupperstudium  
und Unternehmenspraktika und hilft so bei der Orientierung.

14.00 – 17.00 Uhr Studi-Café – Triff die Studis
Auf unserer Terrasse kannst du in entspannter Runde bei Kaffee und Keksen mit  
Studierenden unterschiedlicher Studiengänge ins Gespräch kommen und herausfinden,  
was sie studieren, warum sie studieren und wie ein Studium überhaupt abläuft.

14.30 – 15.00 Uhr und 
17.00 – 17.30 Uhr

Campusführung Studierende der Hochschule zeigen den Campus und ihre Lieblingsplätze.

17.00 – 19.00 Uhr Persönliche  
Studienberatung

Die Studienberater*innen der Hochschule stehen jeweils 20 Minuten für individuelle  
Fragen und Beratung zur Verfügung.

↘ �Mehr Infos gibt es unter: hs-fulda.de/langer-tag
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Steht für Fragen und persön-
liche Beratung zur Verfü-
gung: Tim Feldermann.  
 Foto: Hochschule Fulda

Die Start- und die Abschlussveranstaltung des Moduls fin-
den im Hochschulzentrum Fulda Transfer am Heinrich-von-
Bibra-Platz 1b in Fulda statt.  Foto: Hochschule Fulda


